
 

 

Als pädagogische Fachkraft anerkannt werden in Nordrhein-Westfalen: 

(Quelle: Bundesverband Kindertagespflege e.V.) 

 

Erzieher:in 

Heilpädagog:in 

Heilerziehungspfleger:in 

Gesundheitspfleger:in 

Kinderkrankenschwester/ Kinderkrankenpfleger 

 

Studienabsolvent:in mit inhaltlichem Gegenstand der Kindheitspädagogik/ 

sozialer Arbeit mit staatlicher Anerkennung. 

 

Diplom, Bachelor, Master (inkl. 6 Monate Praxiserfahrung in Einrichtung) in: 

Erziehungswissenschaften 

Heilpädagogik 

Soziale Arbeit 

Kindheitspädagogik 

Sozialpädagogik 

 

 

BESONDERHEIT: 

Sofern Tagespflegepersonen nicht sozialpädagogische Fachkräfte mit Praxiserfahrung 

in der Betreuung von Kindern sind, sollen sie über eine Qualifikation auf der Grundlage 

eines wissenschaftlich entwickelten Lehrplans verfügen, der inhaltlich und nach dem 

zeitlichen Umfang dem Standard des vom Deutschen Jugendinstitut entwickelten 

Lehrplans zur Kindertagespflege entspricht. Diese Qualifikation soll in der Regel spätes-

tens ab der Betreuung eines zweiten Kindes begonnen worden sein. Wegen der Be-

sonderheiten des Tätigkeitsfeldes können die Jugendämter bestimmen, dass auch so-

zialpädagogische Fachkräfte mit Praxiserfahrung über eine Qualifikation zur Kinderta-

gespflege verfügen müssen. In diesen Fällen sollten die Qualifikationsanforderungen 

im Stundenumfang der Hälfte des Standards des Deutschen Jugendinstituts entspre-

chen (vergleiche BVKTP). 

https://www.bvktp.de/media/zusammenfassung_paedagogische_fachkraefte_version_2-2019.pdf

